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Freilandanlage für mediterrane Landschildkröten in Kürze 
 

In einem gut strukturierten, naturnahen Gehege fühlt sich die Schildkröte wohl. 
 

 

 

 

  Den Schildkröten gehört der sonnigste Platz im Garten. 

 (Die Haltung in der Wohnung oder auf dem Balkon ist nicht         

artgerecht) 

 

  Ein windgeschützter Platz, der nach einem Regen schnell abtrocknet 

wird von den Schildkröten gerne zum Sonnenbaden benutzt. Der 

Platz kann mit Kies oder natürlichen Steinplatten bedeckt sein. Rasen 

oder Wiese ist für den Sonnenplatz ungeeignet, da Beides zu lange 

feucht bleibt. 

 

  Ein Frühbeetkasten für zusätzliche Wärme ist in unseren 

Breitengraden unentbehrlich.  

 

  Ein ebenes Gelände ist für die Tiere langweilig. Schütten Sie einen 

Hügel auf oder platzieren Sie das Gehege an einem Südhang. Diese 

Struktur wird von den Tieren gerne als Sonnen- und Legeplatz 

angenommen, zugleich bietet dieses Gelände Sichtschutz unter 

mehreren Tieren. 

 

  Versteckplätze sind nötig. Strukturieren Sie das Gehege mit niederen 

Büschen, Wurzeln, Steinen. 

 

  Denken Sie an die Möglichkeit zur Trennung der Geschlechter. 

Männchen können in gewissen Zeiten gegenüber Weibchen sehr 

aggressiv sein. 


